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Meinungsforschung iiber das
Frauenstimmrecht im Kanton Schwyz

Anlasslich der Volksabstimmung vom Februar 1959 tber die Ein-
tihrung des Frauenstimmrechts auf schweizerischer Basis erklirten sich
1968 Schwyzer dafiir, wihrend nicht weniger als 11 860 Biirger dieses
Kantons eine gegnerische Stellung einnahmen. Das schwyzerische Justiz-
departement betrachtet diese eindeutige Ablehnung aber nicht als grund-
sitzliche Verneinung, sondern vertritt die Ansicht, dass sich die Schwy-
zer in erster Linie gegen eine Bundesregelung auf diesem Gebiet auf-
lehnen wollten. Auf Grund eines Postulats des Kantonsratsprisidenten
Dr. Oechslin hat es nunmehr eine Rundfrage gestartet, womit samtliche
Frauenorganisationen, politischen Parteien und Wirtschaftsverbinde im
Kantonsgebiet um ihre Stellungnahme angegangen werden. Verlangt wird
eine grundsitzliche Aeusserung zum Stimm- und Wahlrecht der Frauen
die Konsultierten werden ferner gebeten, im einzelnen anzugeben, in
welchem Ausmass und in welcher Form in den Gemeinden und im Kanton
die politischen Rechte der Frau vermehrt werden koénnten. In Schwyz
ist man gegenwirtig an der Revision der Gemeindeorganisation, so dass
sich eine Beriicksichtigung des Umfrageergebnisses aufdringt. Die ersten
Antworten auf den regierungsritlichen Vorstoss liegen bereits vor. Vor-
geschlagen wird u. a. eine konsultative Abstimmung unter den Schwy-
zerinnen Uber die Wiinschbarkeit ithres vermehrten Beizugs in politischen
Angelegenheiten. Als ersten Schritt in einer abgestuften Entwicklung
proponiert man ferner die Einfithrung eines kombinierten Stimm- und
Wahlrechts auf fakultativer Grundlage in den Gemeinden.

CHRONIK Schweiz

(BSE) Der evangelische Kirchenrat des Kantons Thurgau erlisst
eine Weisung liber die Anwendung des Frauenstimmrechts in kirchlichen
Angelegenheiten. Wie in den zwanziger Jahren die Bernerinnen, sind die
Thurgauerinnen noch nicht voll gleichberechtigt in kirchlichen Fragen.
Thr Stimm- und Wahlrecht bezieht sich nur auf Gemeindeangelegenheiten,
nicht auf konfessionelle Abstimmungen und nicht auf Angelegenheiten,
welche die gesamte Landeskirche betreffen, auch nicht auf Wahlen in die
Synode. Bis jetzt haben die evangelischen Kirchgemeinden Arbon, Frau-
enfeld, Kreuzlingen und Roggwil das Frauenstimmrecht eingefiihrt.

(BSF) In der Stadt Berm wurde zum erstenmal eine Frau in die
23 Mitglieder zihlende Kirchenverwaltungskommission gewihlt, auf An-
trag des Kirchgemeinderats der Pauluskirche, der sein Mitglied, Frau
Eva Stalder-Merz, vorschlug.

(BSF) Der Bundesrat hat fiir die neue dreijihrige Amtsperiode des
Stiftungsrates der ,,Pro Helvetia® als Mitglied gewihlt: Dr. iur. Perens
Borsinger (Basel) und Hortense Biibrle (Ziirich).



	Meinungsforschung über das Frauenstimmrecht im Kanton Schwyz

